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PRESSEMITTEILUNG

DESTILLATA – SO WIRD BEWERTET
Vor der Verkostung werden die Edelbrände chemisch analysiert, zuckerpositive Proben werden aus der Wertung genommen.

Produktbewertung

Jeweils zwei Juroren bilden eine Gruppe, jeder Gruppe sind zwei voneinander unabhängige Schnellrichter zugeteilt. Die Juroren müssen im ersten Schritt jeder für sich das Produkt bewerten und sich dann auf ein gemeinsames Gruppenurteil einigen. Jeder der beiden Schnellrichter nimmt für sich die Einstufung des Produktes vor. 

Die Oberjury prüft die Gruppen- und Schnellrichter-Bewertungen. Stimmen diese überein, so wird die Bewertung freigegeben. Weichen diese Urteile voneinander ab, muss die Probe nochmals eingeschenkt werden und an die Expertenjury zur Bewertung gegeben werden.

Das Verkostungsschema stammt von der Sensorik-Gruppe der Eidgenössischen Forschungsanstalt Wädenswil (CH) und wurde von Experten der HBLA & BA Klosterneuburg unter der Leitung von Destillata-Oberjuror Dr. Manfred Gössinger überarbeitet und weiterentwickelt. Es umfasst vier Kriterien mit einer Skala von 5 bis 1. Wird ein Kriterium vom Edelbrand voll erfüllt, erhält er dafür die Note 5, somit ist ein Maximalwert von 20 Punkten erreichbar. Die Prüfer beschreiben alle Brände schriftlich in Stichworten.

Beurteilt werden 

∆ die Sauberkeit

∆ das Aroma in Nase und Mund

∆ das Mundgefühl und 

∆ die Persistenz, das Empfinden danach. 

Es werden Gold-, Silber- und Bronzemedaillen vergeben: 

14 - 15 Punkte Bronze, 16 - 17 Punkte Silber, 18- 20 Punkte Gold. Aus allen Gold bewerteten Bränden einer Gruppe wird von der gesamten Jury der Sortensieger, „Edelbrand des Jahres“, ermittelt.
Betriebsauszeichnungen

Auf Basis der Produktbewertungen werden schließlich die Betriebsauszeichnungen errechnet. Für das Gesamtranking der „Destillerien des Jahres“ werden mindestens vier Destillate aus mindestens drei verschiedenen Gruppen herangezogen:

∆ die beiden besten Wertungen aus den Gruppen Beeren, Steinobst, Kernobst und Wein

∆ der beste Wert aus einer beliebigen dritten Gruppe

∆ der höchste Wert aus einer vierten Gruppe oder aus einer der drei ersten Gruppen.

Daraus ergeben sich die „Edelbrenner des Jahres Gold, Silber, Bronze“ sowie die weiteren Kategorien „Kreis der Auserwählten Destillerien“, „Höchste Qualität“, „Sehr gute Qualität“ und „Gute Qualität“.
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